
Hallo Seraiya,



Danke für deine Anmerkungen, einiges werde ich definitiv ändern (zuviel "schien", überflüssige
Zusätze).



Irgendwie kann ich es dir einfach nicht rechtmachen… Ich hoffe das sehen nicht alle so, denn wenn ich
meinen ganzen Stil umschmeiße, ist es irgendwie nicht mehr meins und fühlt sich beim Schreiben krampfhaft
an. Ich erzähle nun eben gerne allwissend und fasse gelegentlich zusammen, damit es nicht zu lang wird.
Das Buch hat schon genug lange Dialoge ohne erklärende Passagen, das wechselt sich eigentlich ab. Ich
hoffe, du liest Kapitel 1 noch, wenn ich es einstelle, da gibt es jedenfalls mehr Dialoge, die für sich alleine
sprechen, das könnte dir besser gefallen. Andererseits, ich kann es nicht jedem rechtmachen... 



Hoffentlich kann ich es irgendjemandem rechtmachen, ich bin ein bisschen irritiert, weil sich außer dir hier
bisher kaum jemand zu Wort gemeldet hat.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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